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                                Nr. 108 / März 2025 

     

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

ein neues Jahr hat begonnen und mit ihm 

die Chance auf frische Impulse und ge-

meinsame Projekte, die unser Zusammen-

leben in der Gemeinde bereichern.  

In den vergangenen Wochen haben wir 

uns intensiv mit unserem kommunalen 

Haushalt auseinandergesetzt, der die 

Grundlage für unsere Investitionen und 

Entwicklungen bildet. Der Verwaltungs- 

und Vermögenshaushalt 2025 mit einem 

Gesamtvolumen von 19.230.100 Euro in 

den Einnahmen und Ausgaben ist von 

großen Investitionen geprägt wie z. B. 

Dorfplatzgestaltung, Umbau der alten 

Turnhalle zur Ganztagesbetreuung, Stra-

ßensanierungen, Hochwasserschutz Birn-

kofen, Feuerwehrauto und Atemschutz-

ausrüstung für die FW Günzkofen. Das 

entspricht einer Verdoppelung des Haus-

haltsvolumens seit 10 Jahren, die daraus 

resultiert, dass wir immer vorausschauend 

gearbeitet haben. Wir haben keinen Sa-

nierungsstau, tätigten viele Investitionen 

in die Zukunft ohne uns hoch zu verschul-

den. Verdoppelt haben sich in den letzten 
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10 Jahren jedoch auch die Personalkosten, insbesondere im Kinderbetreuungsbe-

reich. Das gleiche gilt für die Sach- und Betriebsausgaben z. B. Energie, Wartung 

von Brandmelde- und Aufzugsanlagen, Versicherungen und vieles mehr. Die 

Kreisumlage erhöht sich um 2 Punkte auf 49,5 %.  

 

Die Haushaltslage der Gemeinde Adlkofen kann trotz der gestiegenen Kosten im 

Kontext zu den stagnierenden bzw. sinkenden Einnahmen als stabil und solide 

betrachtet werden. Allerdings ist in den kommenden Jahren die freie Finanz-

spanne eingeschränkt. Damit wir auch in Zukunft die kommunale Handlungsfä-

higkeit sicherstellen können, müssen wir daher zwingend auf eine möglichst spar-

same und wirtschaftliche Haushaltsführung achten.  

 

In dieser besonderen Zeit des Jahres, die das Leben und die Erneuerung symbo-

lisiert wünsche ich Ihnen ein frohes und ge-

segnetes Osterfest, voller Hoffnung und fröh-

licher Augenblicke! 

 

Ihre 

 

   

Rosa-Maria Maurer 

Erste Bürgermeisterin  
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Der Adlkofener Haushalt im Jahr 2025: 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 25.02.2025 wurde vom Gemeinderat die Haus-

haltssatzung 2025 beschlossen. Veranschlagt sind im Verwaltungshaushalt 

10.627.100 € Einnahmen und Ausgaben und im Vermögenshaushalt 8.603.000 € 

Einnahmen und Ausgaben. 
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Vorgesehene größere Investitionen in 2025: 
 

Größere Investitionen 

Trennwände für Büros im Rathaus, Dämmung, Hoftor 60.000 € 

Atemschutzausrüstungen für Feuerwehren 32.000 € 

Feuerwehrauto Günzkofen 326.000 € 

Fertigstellung Feuerwehrhaus Adlkofen 30.000 € 

PV-Anlage mit Speicher Feuerwehrhaus Günzkofen 25.000 € 

Ausstattung Ganztagesbetreuung 200.000 € 

Turngeräte neue Turnhalle 35.000 € 

PV-Anlage Grundschule 50.000 € 

Umbau bestehende Turnhalle zur Ganztagsbetreuung 1.800.000 € 

Bücherei Beleuchtung 10.000 € 

Baulandkauf Am Brünnl 80.000 € 

Straßensanierungen 700.000 € 

Gehweg Gewerbeverbindungsstraße 40.000 € 

Baugebiet Roßberg, Bauabschnitt I-Feinschicht 100.000 € 

Dorfplatz mit Funktionsgebäude und Sanierung Frauenberger Str. 25.000 €  

Hochwasserschutz Birnkofen 300.000 € 

Photovoltaikanlagen 

Pumpwerke Reichlkofen, Günzkofen 100.000 € 

Einzäunung Regenüberlaufbecken und Umbau 

Regenüberlaufbecken Feuerwehrweiher 30.000 € 

Friedhof Gerätelager Abbruch und Neubau 15.000 € 

Bauhof: Hochdruckreiniger, Schneepflug und Streuer, Umbau 

Sozialräume 35.000 € 

Breitbanderschließung 337.000 € 

Verschiedene Grundstücksankäufe 50.000 € 

Anbau am alten Feuerwehrhaus durch KLJB 35.000 € 

Kredittilgungen 370.000 € 
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Informationen aus der Gemeindeverwaltung  

 

 

Personelles aus dem Rathaus – Mitarbeiterehrungen 

 
Mit großer Freude und Stolz gratu-

lierten die Erste Bürgermeisterin 

Rosa-Maria Maurer und der Ge-

schäftsleiter der Gemeinde Adl-

kofen, Johann Theiß, Frau Ale-

xandra Lainer zu ihrem hervorra-

genden Bestehen der Fachprüfung 

II. Für ihre hervorragenden Leistun-

gen wurde Frau Lainer mit dem 

Meisterpreis der Bayerischen 

Staatsregierung ausgezeichnet. 

 

Bereits im Februar 2022 schloss die engagierte Mitarbeiterin den einjährigen Be-

schäftigtenlehrgang I zur Verwaltungsfachkraft (BVS) mit sehr gutem Erfolg ab. 

Kurz darauf begann sie den über zweijährigen Beschäftigtenlehrgang II an der 

Bayerischen Verwaltungsschule. Diese berufsbegleitende Weiterqualifizierung 

stellt eine zweijährige Fortbildung dar und ist Voraussetzung für die Übernahme 

höherer Aufgaben, die mit denen der Beamten der Dritten Qualifikationsebene, 

früher „gehobener Dienst“ genannt, vergleichbar sind. 

 
Im Unterricht erwarb Frau Lainer umfangreiche Kenntnisse in verschiedenen 

Rechtsgebieten, insbesondere im öffentlichen Recht, wie zum Beispiel Staats-

recht, Kommunale Finanzwirtschaft, Personalrecht, Baurecht und Sicherheits-

recht. Nun freut sich Frau Lainer auf ihr neues Aufgabenfeld in der Kämmerei. 

Zudem wird sie weiterhin als Standesbeamtin, Ausbildungsleiterin und stellver-

tretende Geschäftsleiterin tätig sein. 
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Verabschiedung Heinz Birnbeck 
 

Zum 30.11.2024 ist der langjährige Mitar-

beiter Heinz Birnbeck in den Ruhestand 

verabschiedet worden. Seit 43 Jahren war er 

fester Bestandteil des Bauhofs. Die Erste 

Bürgermeisterin bedankte sich in einer klei-

nen Feierstunde für seinen großen Einsatz 

und seine Betriebstreue. Mit ihm verliert 

die Gemeinde ein Unikat. Für seine neue 

Lebensphase wünschen wir ihm alles er-

denklich Gute.  

 

 

Personelles aus dem Rathaus 

 
Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria 

Maurer und Geschäftsleiter Johann 

Theiß begrüßten Frau Julia Rückel 

als neue Mitarbeiterin. Aufgrund 

des Erziehungsurlaubs von Frau 

Karl verstärkt Frau Rückel seit An-

fang Februar das Rathausteam und 

ist im Bereich der Hauptverwaltung 

eingesetzt. Wir wünschen ihr einen 

guten Start.   

 

Kita-Kinder gratulierten der Ersten Bürgermeisterin 

Die Kinder der Kindertagesstätte Pusteblume 

überraschten zusammen mit ihren Erzieherin-

nen die Erste Bürgermeisterin mit einem Besuch 

zu ihrem Geburtstag. Mit lauten Stimmen san-

gen sie ihr ein Geburtstagslied und überreichten 

der Rathauschefin jeweils eine Blume. Sichtlich 

gerührt über die nette Überraschung bedankte 

sich Rosa-Maria Maurer bei den Gratulanten 

mit Süßigkeiten, worüber sich die Kleinen sehr 

freuten.  
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Neujahrsempfang 2025 
 

 
 

„Ein neues Jahr bedeutet immer auch einen Neuanfang, eine Chance, unsere Ziele 

zu überdenken, Visionen zu verwirklichen und neue Wege zu gehen“, mit diesen 

Worten begrüßte die Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer die Gäste. Der 

diesjährige Neujahrsempfang der Gemeinde Adlkofen fand am 31. Januar statt. 

Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Kirchen, Medien, Vereinen, 

Verbänden und Initiativen sind der Einladung gefolgt und die erste Bürgermeis-

terin Rosa-Maria Maurer hatte dazu die Gelegenheit, die gute Zusammenarbeit 

zu bekräftigen und weiter zu vertiefen.  

 

Die Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer fasste das Jahr 2024 als ein turbu-

lentes Jahr geprägt von Unsicherheiten, Spannungen und politischen Unruhen in 

verschiedenen Teilen der Welt zusammen. Sie wies darauf hin, dass in dieser Zeit 

umso mehr Stabilität, Dialog und Zusammenarbeit wichtig sind. Nach einem 

Rückblick auf das vergangene Jahr, „das uns alle auf vielfältige Weise gefordert 

hat, werden die auf uns zukommenden Aufgaben 2025 nicht weniger. Aber ich 

bin überzeugt, dass wir gemeinsam stark genug sind, um diesen entgegenzutreten 
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und diese erfolgreich zu meistern. Unsere Fähigkeit, in schwierigen Zeiten zu-

sammenzuhalten, wird uns auch in Zukunft leiten und stärken,“ so die Rathaus-

chefin. 

 

Solidarität und Verantwortungsbereitschaft sind keine Fremdwörter in unserer 

Gemeinde. Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer lobte den unermüdlichen 

Einsatz der Ehrenamtlichen, die sich mit großem Herzen für das Wohl der Mit-

bürgerinnen und Mitbürger engagieren. Sie dankte allen Anwesenden der Vereine 

und Institutionen für die unzählig geleisteten Stunden ohne Erwartung einer Ge-

genleistung. „Ihr seid das Rückgrat unserer Gesellschaft! Ihr habt es verdient, 

dass ich euch klar und deutlich meinen Respekt und meine Anerkennung ausspre-

che“, endete die Homage an die Ehrenamtlichen.  
 

Fester Bestandteil des Neujahrsempfangs ist die Ehrung erfolgreicher Sportler.  

Der für den DJK-SV Adlkofen startende Martin Nörl ist seit Jahren in der olym-

pischen Disziplin „Snowboardcross“ erfolgreich vertreten. Leider verletzte sich 

Martin in der Wintersaison 2024 schwer am Sprunggelenk und somit war die 

Saison für ihn beendet. Seit dem Sommer trainiert Martin Nörl wieder um an 

seine Erfolge anzuknüpfen und an die Spitze zurückzukehren.  

Ralf Körner zählt seit Jahren zu den besten 

Sportlern in den Disziplinen Orientierungslauf 

und Amateurfunkpeilen. Er hat in der Sportart 

Präzisionsorientieren an den Europameister-

schaften im Mai in Finnland als Teil der deut-

schen Nationalmannschaft teilgenommen und 

den 4. Platz mit der Nationalstaffel belegt, so-

wie den 5. Platz in der Disziplin TempO. Dazu 

haben ihm nur wenige Sekunden zur Goldme-

daille gefehlt. In der Gesamtwertung des Euro-

pacups 2024 ist Ralf Körner auf dem 6. Platz 

gelandet. Darüber hinaus hat er Podestplätze 

bei Weltranglisten-Wettbewerben eingenom-

men und zwar Platz 1 im April in Slowenien, 

Platz 2 im November in Polen und Platz 3 im 

September in Schweden. 
Foto: Ralf Körner mit Erster Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer 
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Goldene Ehrennadel der Gemeinde Adlkofen für Rudi Kessler 

 
Beim Neujahrsempfang wurde Rudi Kessler 

für sein außerordentliches, ehrenamtliches 

Engagement über Jahrzehnte hinweg die 

Goldene Ehrennadel der Gemeinde Adl-

kofen verliehen. Der einstimmige Beschluss 

des Gemeinderates, die Ehrennadel in Gold 

an Rudi Kessler zu verleihen, ist eine Wür-

digung seines vielfältigen Engagements für 

die Gemeinde Adlkofen über Jahre hinweg.  

 

Geboren im Sudetenland und in Ortenburg 

im Landkreis Passau aufgewachsen, zog er 

vor 50 Jahren mit seiner Familie nach Adl-

kofen. Von 1977 an war er 24 Jahre im Ver-

einsausschuss der Siedler- und Eigenhei-

mervereinigung Adlkofen e. V. vertreten, 

war Mitorganisator des jährlichen Kinder-

zeltlagers und Spielleiter bei den jährlichen 

Preisschafkopfturnieren. Fast zeitgleich 

wurde er Mitglied beim Heimat- und Trachtenverein, übte dort zuerst das Amt 

des Kassenprüfers, später das des 2. Kassiers aus. Von 1997 an war er 15 Jahre 

1. Kassier. In einer andächtigen Art und Weise trägt er bei verschiedenen Veran-

staltungen des Vereins Mundarttexte vor, zuletzt war er damit sogar im Bayeri-

schen Rundfunk zu hören. Neben dem Engagement in Vereinen übernahm er 

auch in der Kommunalpolitik Verantwortung.  

 

Von 1978 bis 1996 war er für die CSU-Wählergemeinschaft Einigkeit Mitglied 

des Gemeinderates. Mit seiner sachlichen und respektvollen Weise die Probleme 

anzugehen, hat er die Zusammenarbeit zwischen den Gemeindratsmitgliedern ge-

fördert. Von 1997 bis heute ist er beim CSU Ortsverband der „Hüter der Kassen“. 

Darüber hinaus war er auch im kirchlichen Bereich engagiert. Vier Jahre Mitglied 

im Pfarrgemeinderat, drei Jahre Mitglied in der Kirchenverwaltung und 35 Jahre 

als Kommunionhelfer und Lektor übernahm er Aufgaben in der Pfarrei. Als er 

1975 nach Adlkofen zog, trat er dem Liederkranz bei und ist dort bis heute im 

Chor aktiv. Von mehreren Vereinen wurde er für sein Engagement zum Ehren-

mitglied ernannt. 

 
Foto: Rudi Kessler mit Erster Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer 
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Termine für Samstagstrauungen 2025 
 

Die Gemeinde Adlkofen bietet 2025 nebenstehende 

Termine für eine standesamtliche Trauung an ei-

nem Samstag an. Natürlich sind auch weiterhin Ter-

mine an Wochentagen möglich. Reservierungen für 

die angebotenen Samstagstermine als auch für 

Trauungen wochentags werden vom Standesamt 

vorab entgegengenommen. 

Die Anmeldung zur Eheschließung kann frühestens 

sechs Monate vor dem Termin erfolgen. 

Für Fragen zur Eheschließung wenden Sie sich bitte 

an unsere Standesbeamtinnen Frau Ammer, Frau 

Lainer oder Frau Maier. 

 

Rathaus geschlossen 
 

Wir möchten unsere Bürger informieren, dass das Rathaus Adlkofen am 

02.05.2025, 20.06.2025 und voraussichtlich am 02.01.2026 aufgrund des Brü-

ckentages geschlossen ist. 

 

 

Informationen zur Kinderbetreuung   

 

Mittagsbetreuung 

 

Die Gebühren werden wie folgt zum 01.09.2025 erhöht: 

 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung: 

 

Mittagsbetreuung an bis zu 5 Wochentagen:  74,50 Euro / monatlich 

Mittagsbetreuung an bis zu 3 Wochentagen:  47,00 Euro / monatlich 

 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung bis 14:00 Uhr 

(Buchung an bis zu 5 Wochentagen)   105,00 Euro / monatlich 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung bis 14:00 Uhr  

(Buchung an bis zu 3 Tagen)    63,00 Euro / monatlich 

 

 

26. April 2025

24. Mai 2025

14. Juni 2025

19. Juli 2025

13. September 2025

18. Oktober 2025
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Mittags- und Hausaufgabenbetreuung bis 15:30 Uhr  

(Buchung an bis zu 5 Wochentagen)   121,00 Euro / monatlich 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung bis 15:30 Uhr  

(Buchung an bis zu 3 Tagen)    73,50 Euro / monatlich 

 

Für eine ausnahmsweise tageweise Teilnahme im Einzelfall wird eine Pauschale 

von 7,00 Euro pro Tag (ohne Mittagessen) erhoben. 

 

 Die Gebühren für das Mittagessen erhöhen sich ebenfalls zum 01.09.2025: 

 

 Bei Buchung an bis zu 3 Tagen 63,00 Euro / Monat 

 Bei Buchung an bis zu 5 Tagen 103,00 Euro / Monat 

 

Diese Erhöhungen sind leider unumgänglich um auch weiterhin eine gute Betreu-

ung und ein hochwertiges Mittagessen anbieten zu können. 

 
Die komplette Satzung können Sie auf unserer Homepage einsehen. 

 

Kindergartengebühren 

 
Die Gebühren werden wie folgt zum 01.09.2025 erhöht: 

 

Kindergarten 

 

- Über 4 bis zu 5 Stunden  138,00 Euro/Monat 

- Über 5 bis zu 6 Stunden  150,00 Euro/Monat 

- Über 6 bis zu 7 Stunden  162,00 Euro/Monat 

- Über 7 bis zu 8 Stunden  174,00 Euro/Monat 

- Über 8 bis zu 9 Stunden  186,00 Euro/Monat 

 

Kinderkrippe 

 

- Über 2 bis zu 3 Stunden  188,00 Euro/Monat 

- Über 3 bis zu 4 Stunden  215,00 Euro/Monat 

- Über 4 bis zu 5 Stunden  242,00 Euro/Monat 

- Über 5 bis zu 6 Stunden  269,00 Euro/Monat 

- Über 6 bis zu 7 Stunden  296,00 Euro/Monat 

- Über 7 bis zu 8 Stunden  323,00 Euro/Monat 

- Über 8 bis zu 9 Stunden  350,00 Euro/Monat 
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Die Gebühren für das Mittagessen erhöhen sich nicht und betragen: 

 

- Bei Buchung an bis zu 3 Tagen 50,00 Euro/Monat 

- Bei Buchung an bis zu 5 Tagen 80,00 Euro/Monat 

 

Die Gebühren für die Brotzeitgebühr/Krippenkinder: 

 

- Bei Buchung an bis zu 3 Tagen  4,00 Euro/Monat 

- Bei Buchung an bis zu 5 Tagen  6,00 Euro/Monat 

 

Diese Erhöhungen sind leider unumgänglich um auch weiterhin eine qualifizierte 

Betreuung und ein hochwertiges Mittagessen anbieten zu können. 

 

Die komplette Satzung können Sie auf unserer Homepage einsehen. 

 

 

Anmeldung Mittags- und Hausaufgabenbetreuung 

 
Bitte die verbindliche Anmeldung für das Schuljahr 2025/2026 bis spätestens 

30.05.2025 im Rathaus abgeben. 

 

Die Aufnahme erfolgt nach Maßgabe der verfügbaren Plätze. Sind nicht genü-

gend Plätze verfügbar, so wird die Auswahl nach folgenden Kriterien getroffen:  

 

- Kinder von berufstätigen oder in berufsbildenden Maßnahmen befindlichen  

  Alleinerziehenden  

- Kinder, deren Eltern beide berufstätig sind  

- Kinder, deren Familien sich in einer besonderen Notlage befinden.  

 

Im Übrigen werden die Plätze in der Reihenfolge der eingegangenen Anmeldun-

gen vergeben (Benutzungssatzung für die Mittags- und Hausaufgabenbetreuung 

§1, Abs.2).  Bei Anmeldung sind der Gemeinde Nachweise zu o. g. Kriterien und 

Arbeitszeiten vorzulegen. 

 

Formulare erhalten Sie im Rathaus oder auf der Homepage der Gemeinde Adl- 

kofen unter Bürgerservice – sonstige Formulare. 
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Bundestagswahl 2025 

 

 

Die Wahlbeteiligung in der Gemeinde Adlkofen lag bei 86,2 %. 

 

 

Dank an unsere Wahlhelfer 
 

 
Die Gemeinde Adlkofen bedankt sich auf diesem 

Weg herzlich bei allen ehrenamtlichen Wahlhelfern, 

die zur Durchführung der Wahl in unserer Gemeinde 

beigetragen haben. Sie haben durch ihren Einsatz den 

Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht, ihr demokrati-

sches Wahlrecht wahrzunehmen.  

 

 

 

 

 

Hinweis auf unsere App „Wos is los in Adlkof“ 
 

Unsere App für wichtige Meldungen und Termine der Ge-

meinde Adlkofen und der Vereine steht in den Startlöchern.  

 

Ab April steht sie voraussichtlich zum Herunterladen be-

reit.  
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Bushaltestelle mit Büchern 
 

Die Gemeinde Adlkofen möchte darauf hinweisen, dass die Bücher an der Bus-

haltestelle Landshuter Straße keine Flohmarktware zum Abholen in großen Men-

gen darstellen, sondern zum Ausleihen und Lesen durch die Bürger gedacht sind. 

 

Sollte Ihnen etwas dergleichen auffallen, notieren Sie das Autokennzeichen und 

melden Sie es bitte in der Gemeindeverwaltung. 

 

Reisedokumente frühzeitig prüfen und beantragen 
 

Für Reisen in (fast) alle Länder außerhalb der EU benötigen Sie zwingend einen 

Reisepass - ebenso auch für viele Kreuzfahrten, unabhängig von den eingeplanten 

Landgängen. Die Wartezeiten nach Antragstellung beim Passamt betragen regu-

lär bereits 4-5 Wochen. Je näher aber der Sommer rückt und damit die Anzahl an 

Anträgen bundesweit steigt, umso länger werden auch die Lieferzeiten für fertige 

Dokumente. Im Sommer 2024 wurden so aus 4-5 Wochen Wartezeit schnell 8-

10 Wochen. 

 

Die Bearbeitungsdauer für den Personalausweis beträgt aktuell 2 bis 3 Wochen. 

Um Zeitdruck zu vermeiden und dem Urlaub schon im Vorfeld entspannt entge-

genblicken zu können, empfiehlt sich daher schon frühzeitig die Beantragung 

neuer Reisedokumente.  

Kinder müssen bei der Beantragung zwingend persönlich anwesend sein. 

 

Bei der Beantragung sind folgende Unterlagen vorzulegen: 

- bisheriger Reisepass oder Personalausweis 

- ggf. die Geburts- oder Eheurkunde (bei Erstausstellung durch die Ge-

meinde Adlkofen) 

- aktuelles biometrisches Passbild 

Info zum Passbild ab 01.05.2025: 

 

Gemäß dem Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im Pass-, Ausweis und auslän-

derrechtlichen Dokumentenwesen vom 3. Dezember 2020 sollen ab dem 1. Mai 

2025 ausschließlich digitale Lichtbilder für die Beantragung hoheitlicher Doku-

mente genutzt werden. Diese digitalen Lichtbilder können voraussichtlich ab die-

sem Zeitpunkt durch zertifizierte Fotografen erstellt und übermittelt werden. Bitte 

vorher beim Fotografen informieren, ob er diese Leistung anbieten kann.  
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Alternativ soll die Möglichkeit einer Passbilderstellung im Bürgerbüro geschaf-

fen werden. Über den genauen Zeitpunkt der digitalen Bilderstellung im Bürger-

büro informieren wir auf unserer Internetseite. Auskunft erhalten Sie auch jeder-

zeit im Bürgerbüro, gerne auch telefonisch.  

 

Die Gebühren für Reisepässe betragen bis zum 23. Lebensjahr 37,50 €, ab 24 Jah-

ren 70 €.  Es besteht ebenso die Möglichkeit einen Expresspass mit ca. einer Wo-

che Bearbeitungsdauer zu beantragen, die Gebühr erhöht sich dann um den Ex-

presszuschlag von 32,- €.  

Für einen Personalausweise betragen die Gebühren bis zum 23. Lebensjahr 22,80 

€, ab 24 Jahren dann 37,-- €. 

 

 

Bauen und Umwelt   

 

Arbeiten am Neuen Dorfplatz 

 
Seit Mitte März werden die Baumaßnahmen an unserem „Neuen Dorfplatz“ in 

Adlkofen fortgesetzt. Verkehrsbehinderungen sind in dieser Zeit leider unum-

gänglich. Ab 14. April 2025 wird die Hauptstraße am Dorfplatz komplett ge-

sperrt. Die Umleitung wird über die Friedhofstraße, Kramerstraße und Brandmei-

erstraße eingerichtet. 

 

Die Gemeinde Adlkofen mit Erster Bürgermeisterin bedankt sich ausdrücklich 

für das Verständnis der Bürgerinnen und Bürger.  

 

 

Kiesfahren im Gemeindebereich 
 

Das gemeindliche Kiesfahren findet in diesem Jahr am 16.05.2025 und am 

23.05.2025, jeweils von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr, statt. Beide Male kann nur die 

Kiesgrube Eglberg angefahren werden, da der Kies der Kiesgrube Scheuereck 

nicht für den Wegebau geeignet ist. 

Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 06.06.2025. 

 

Der Kies ist ausschließlich zum Ausbessern von gemeindlichen Wegen bestimmt, 

für jegliche andere Verwendung wird das Material in Rechnung gestellt. Es wer-

den Kontrollen durchgeführt. 
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Einweihung Turnhalle  
 

Jetzt haben wir es geschafft: ein lang gehegter 

Wunsch für unsere Schülerinnen und Schüler, 

für die Schulleitung, aber auch für den Sportver-

ein geht in Erfüllung. Am 21.03. erfolgte die 

Schlüsselübergabe für die neue Turnhalle mit 

ökumenischer Einweihung durch Monsignore 

Johann Schober und die Religionspädagogin 

Monika Haberl.  

Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer 

konnte mit großer Freude zu diesem besonderen 

Anlass, der ganz ohne Zweifel als besonderes Er-

eignis in die Geschichte von Adlkofen eingehen 

wird, eine Anzahl von Gästen und ausführenden 

Firmen begrüßen. Die neue Sporthalle mit Au-

ßensportanlagen ist ein Schmuckstück 

für unsere Gemeinde geworden.  
    

Der Dank für den großen Anteil am Zustandekommen dieses Vorhabens gilt des-

halb dem Architekten Florian Wimmer vom Architekturbüro HoeWi und allen 

am Bau Beteiligten. Er nahm in seinen Plänen bewusst darauf Rücksicht, dass 

sich der Neubau aufgrund seiner Höhe dennoch harmonisch in das Gesamten-

semble der Schule einfügt. Geradezu beispielhaft war die Einhaltung der Bauter-

mine und die Überwachung 

durch die Bauleitung. Die 

Baukosten belaufen sich auf 

voraussichtlich 5.073.000 € 

- etwa 1 Mio. unter der Kos-

tenschätzung. Die Gemeinde 

erhält eine staatliche Förde-

rung in Höhe von 1,6 Mio. 

Nur durch diese Zuverläs-

sigkeit und die Qualitätsar-

beit war es möglich, den Bau 

in nur zwei Jahren fertig zu 

stellen.  
Foto: Segnung durch Monsignore Johann Schober 

und Religionspädagogin Monika Haberl 

Foto: Schlüsselübergabe Architekt Florian Wimmer an 

Rosa-Maria Maurer und Schuldirektor Andreas Mirtl 
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Von Anfang an wurde bei der Planung neben dem Gemeinderat auch die Vertreter 

der Schule und des DJK-Sportvereins Adlkofen miteinbezogen. Ideen, Wünsche 

und Anregungen wurden aufgenommen und umgesetzt, so z. B. die Galerie oder 

die Ausstattung mit Turngeräten.  

Das Werk, das sich jetzt präsentiert, wird nicht nur das Angebot für den Sportun-

terricht in unserer Gemeinde erheblich verbessern. Die neue 1,5-fach Turnhalle 

kann in zwei Hallen aufgeteilt werden, sie bietet dadurch wesentlich mehr Kapa-

zitäten auch für den Vereinssport. Die Angebote des DJK Adlkofen für sinner-

füllte Freizeitgestaltung reichen von Kinderturnen bis AH-Fußball, von Rücken-

schule bis Dance Workout Fitness, von Rope Skipping bis Pilates, von Tischten-

nis bis Basketball. Bis zur Fertigstellung der Ganztagesbetreuung ist die Mittags-

betreuung der Grundschule in einigen Räumen der neuen Turnhalle unterge-

bracht.  

Erste Bürgermeisterin Rosa-Maria Maurer wünschte sich in ihrer Ansprache, dass 

in den neuen Räumen viele Begegnungen stattfinden, die das Schul- und Gemein-

schaftsleben positiv stärken. Sportlicher Geist soll die Atmosphäre dieses Hauses 

prägen.  

Ein herzliches Dankeschön an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer, die beim 

Umzug der Mittagsbetreuung und der Sportgeräte des DJK in die neue Turnhalle 

geholfen haben. 

 

Tag der offenen Tür 

Am 4. Mai 2025 ist von 13 bis 17 Uhr die neue Turnhalle für unsere 

Bürgerinnen und Bürger zur Besichtigung geöffnet. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Kinder der 4. Klassen 
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Rückschnitt von Sträuchern und Ästen / Laub entfernen 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass 

alle Grundstücksbesitzer zum öffentli-

chen Straßenraum bzw. Gehweg hin da-

für verantwortlich sind, dass von An-

pflanzungen keine Äste und Zweige in 

den Lichtraum von Fahrbahn bzw. Geh-

weg hineinragen. Auch die Verkehrs-

zeichen und Beschilderungen müssen 

sichtbar bleiben. Diese Verpflichtung 

ergibt sich aus Art. 29 des Bayer. Stra-

ßen- und Wegegesetzes.  

Im Bereich von Gehwegen ist eine Durchgangshöhe von 2,50 m, im Bereich von 

Fahrbahnen eine Durchfahrtshöhe von 4,50 m freizuhalten und ggf. bis an die 

Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Verstöße gegen diese Vorschrift können 

zum einen als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden, zum an-

deren kann die Gemeinde die kostenpflichtige Ersatzvornahme anordnen. 

 

Wir dürfen daher alle Grundstücksbesitzer bitten, rechtzeitig einen Rückschnitt 

bis zur Grundstücksgrenze vorzunehmen. Auf Bürgersteige und öffentliche Fuß-

gängerwege herabfallendes Laub (bzw. Fallobst) stellt eine erhebliche Verlet-

zungsgefahr dar (Ausrutschgefahr) und ist vom sicherungspflichtigen Anlieger 

umgehend und laufend zu beseitigen. 

 

 

Heckenschnitt in der Sommerzeit 
 

Zum Schutz von Vögeln und Insekten dürfen vom 01. März bis 30. September 

Hecken nicht entfernt oder stark geschnitten werden. 

 

 

Nutzung von öffentlichen Gehweg- und Straßenflächen 
 

Gemeindliche Gehweg- und Straßenflächen werden häufig von Anliegern, z. B. 

bei Baumaßnahmen, zum Abstellen von Baumaterialien, Containern, Kränen und 

weiteren Gegenständen genutzt.  
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Wir dürfen hier ausdrücklich auf die erhöhte Verkehrssicherungspflicht im öf-

fentlichen Straßenbereich hinweisen. Für Arbeiten auf öffentlichen Flächen ist 

rechtzeitig vor Arbeitsbeginn in der Gemeinde eine verkehrsrechtliche Anord-

nung zu beantragen und eine entsprechende Beschilderung und Absicherung vor-

zunehmen. Ein entsprechendes Formular ist auf unserer Internetseite abrufbar. 

Ferner ist für die Lagerung von Gegenständen zusätzlich eine Sondernutzungser-

laubnis der Gemeinde erforderlich. Es empfiehlt sich, diese Verantwortlichkeiten 

den beauftragten Firmen zu übertragen.  

 

Das ungesicherte Ablagern von Baumaterialien bzw. das ungesicherte Abstellen 

von Containern im öffentlichen Bereich kann auch strafrechtliche Konsequenzen 

nach sich ziehen.  

 

 

„Pferdeäpfel“ auf der Straße 

 
Wenn Pferde auf der Straße traben, setzen sie ihre „Duftmarken“ – ebenso wie 

Hunde. Doch während bei Hunden ein kleines Säckchen für die dezente Beseiti-

gung des Stinkehaufens genügt, haben Reiter da größere Probleme. Auch wenn 

Rossäpfel einen hervorragenden Bio-Dünger für Rosen abgeben, sind sie nicht 

jedermann willkommen. Schon gar nicht, wenn sie ungefragt praktisch vor der 

Haustür fallen gelassen werden.  

 

Pferdemist auf Straßen, Geh- und Radwegen stinkt vielen gewaltig und stellt eine 

Gefährdung oder Erschwerung des Straßenverkehrs dar, denn insbesondere bei 

Nässe kann sich durch die Verschmutzung ein schmieriger Film auf der Straße 

und dem Geh- oder Radweg bilden. Auch bei Pferdekot gilt das Verursacher-

prinzip. Die Reiter sind für die Beseitigung verantwortlich.  

 

Diese Verantwortung kann nicht dem Bauhofpersonal der Gemeinde oder den 

Anliegern stillschweigend übertragen werden! Wer die Hinterlassenschaften der 

Pferde auf öffentlichen Straßen nicht beseitigt, begeht eine Ordnungswidrigkeit 

und dies wird geahndet!  
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Breitbandausbau in sieben Gemeinden schreitet zügig voran 
 

Seit September 2023 läuft der Ausbau des Glasfasernetzes in den sieben Gemein-

den Adlkofen, Geisenhausen, Niederaichbach, sowie den vier Gemeinden in der 

Verwaltungsgemeinschaft Gerzen, Aham, Gerzen, Kröning und Schalkham. Die 

ursprüngliche Planung umfasste dabei den Ausbau von 1.599 Adresspunkten im 

sogenannten Weiße-Flecken- und Graue-Flecken-Gebiet. 

Mit der Federführung der Organisation ist nach dem Abschluss einer Zweckver-

einbarung die Verwaltungsgemeinschaft Gerzen, hier als Breitbandpate der Ge-

schäftsstellenleiter Klaus Hoffmeister, beauftragt. 

Im August 2024 wurde ein erster Änderungsantrag an die Projektträgergesell-

schaft des Bundes, die PwC, zur Genehmigung eingereicht, die dann am 

13.12.2024 auch erteilt wurde. 106 zusätzliche Adressen konnten hier in das Aus-

bauprogramm integriert werden, so dass nun 1.705 Adressen für die Anschluss-

nehmer völlig kostenfrei mit Glasfaser 

versorgt werden. 

Am 13.01.2025 konnte dann der not-

wendige Nachtragsvertrag zum Aus-

bauvertrag unterzeichnet werden. 

Im Beisein der Bürgermeister der 7 Ge-

meinden unterzeichneten der Vorsit-

zende der Verwaltungsgemeinschaft 

Gerzen, Erster Bürgermeister Konrad 

Hartshauser und der Geschäftsführer 

der Energienetze Südbayern, Michael 

Schneider, den Vertrag (siehe Foto).  

 

 

Netz nahezu fertiggestellt 

Das Netz wird mit knapp 400 km Erdkabeln aktuell eines der größten Ausbauge-

biete in Bayern sein. Über 3 Verteilerstandorte (Geisenhausen Nähe B299, Erling 

in der Gemeinde Aham und Oberaichbach) werden die Adressen an den Back-

bone der ESB angebunden werden. 

Die Tiefbauarbeiten sind zu 95 % abgeschlossen; lediglich die Nachmeldeadres-

sen müssen noch an das Basisnetz angebunden werden. 

Interessant ist zudem, dass das Netz gemeindeübergreifend und unabhängig von 

Vorwahlnummern angelegt wird. 
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Knapp 30 Mio. Euro Kostenaufwand 

Insgesamt entstehen Kosten von 29,4 Mio. Euro, von denen 26,8 Mio. Euro die 

Gemeinden zu finanzieren haben. Dies würde die Finanzkraft der Gemeinden na-

türlich überfordern, so dass hier der Bund 50% (13,4 Mio. Euro über das Gigabit-

Förderprogramm) und der Freistaat Bayern 40% (10,9 Mio. Euro über die Kofi-

nanzierungsrichtlinie) beisteuern. Nach der Vor- und Zwischenfinanzierung wer-

den die Gemeinden endgültig mit rd. 2,5 Mio. Euro belastet sein. Diese Finanzie-

rung erscheint tragbar und vertretbar. 

Netzbetreiber ist nach der europaweit durchgeführten Ausschreibung die Ener-

gienetze Südbayern – ESB -, Dienstanbieter wird die Münchener Firma M-Net 

sein. 

 

Projektabschluss Ende August 2025 

Bis Ende August 2025 hat der Netzbetreiber Zeit alle anzuschließenden Haus-

halte technisch so auszurüsten, dass ein Anschluss gebucht werden kann. Dies 

bedeutet, dass das Leerrohr im Gebäude am Abschlusspunkt Linientechnik – 

APL – angeschlossen und die Glasfasern eingeblasen sind. 

Diese technischen Abschlussarbeiten werden derzeit im gesamten Ausbaugebiet 

vorangetrieben. 

 

 

ILE Region Bina-Vils     

 

ILE Bina-Vils fördert 16 Projekte im ILE-Gebiet  

 
100.000 € Förderung stehen der ILE Bina-Vils über das Regionalbudget zur För-

derung von Kleinprojekten zur Verfügung. Über den ILE-Aufruf gingen 22 Pro-

jektanfragen bei der ILE Bina-Vils ein. Das Entscheidungsgremium hat getagt: 

16 Kleinprojekte wurden ausgewählt.  

Die ILE (Integrierte Ländliche Entwicklung) Bina-Vils, ein Zusammenschluss 

von 14 Gemeinden im südlichen Landkreis Landshut, rief auch in diesem Jahr 

die Bürger auf, Förderanfragen für Kleinprojekte für das Förderjahr 2025 einzu-

reichen. Ziel der Fördermaßnahme ist es, die Region der ILE Bina-Vils als Le-

bens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturraum zu sichern und weiterzuentwickeln. 

Finanziert wird das Regionalbudget in Höhe von insgesamt 100.000,00 € über 

das Amt für Ländliche Entwicklung und den Gemeinden der ILE Bina-Vils. Die 

Aufrufphase endete am 19.01.2025. Dabei gingen bei der ILE Bina-Vils 22 Pro-

jektanfragen ein.  
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Entscheidungsgremium  

 
Am 04.02.2025 tagte 

das Entscheidungsgre-

mium der ILE  in Ger-

zen. Die Gremiums-

mitglieder diskutierten 

und berieten sich in-

tensiv zu jeder Pro-

jektanfrage. Der Ziel-

erreichungsgrad des 

Projekts in Bezug auf das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) mit 

ihren acht Handlungsfeldern war dabei ein wichtiges Beurteilungskriterium. Die 

über eine Bewertungsmatrix ermittelte Gesamt-Punktezahl je Projekt ergab eine 

Rangfolge der Kleinprojekte und bestimmte damit die Projektauswahl.  

Folgende Projekte werden über das Regionalbudget der ILE Bina-Vils mit bis 

zu 10.000 € gefördert:  

 
- "Die 14 schönsten Wanderwege in der Region ILE Bina-Vils"- Broschüre als 

Printmedium und digital, ILE Bina-Vils/VG Gerzen  

- Erstellung eines Biergartenführers für das ILE-Gebiet, ILE Bina-Vils/VG Gerzen  

- Kid's World Cup 2025 in Haarbach, Kid's World Cup e.V.  

- Ertüchtigung eines Spielplatzes in Leberskirchen, Sing-und Spielgruppe Leberskir-

chen e.V.  

- Kulturveranstaltungen in Höhenberg für die Bewohner und Öffentlichkeit, Lebens-

gemeinschaft Höhenberg e.V.  

- Ehrenamt Mobil auch ohne Kfz, Malteser Hilfsdienst e.V. Velden  

- Ansaat einer Blumenwiese entlang der Böschung des Hauptplatzes, SV Neufraun-

hofen e.V.  

- Museumstreffpunkt, Treffpunkt e.V. Aham  

- Erweiterung des Spielplatzes um eine Tischtennisplatte und Teqballplatte, SV 

Neufraunhofen e.V.  

- Herstellung von zwei Sitzfenstern für die Kreis-und Stadtbibliothek in Vilsbiburg, 

Stadt Vilsbiburg  

- Kinderspielplatz Aich, Erneuerung Karussell mit Fallschutzmatten, Ortsverein 

Aich e.V.  

- Lehrtafeln für Obst- Entdeckergarten in der Gemeinde Wurmsham  

- Errichtung eines Bolzplatzes, Gemeinde Gerzen  

- Erneuerung Geräte für Kinderspielplatz, Heimat-und Gartenbauverein Haunzen-

bergersöll  
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- Anschaffung Lern-und Basteltische im Außenbereich, Waldkindergarten 

Schalkham e.V.  

- Kampagne #112-Nutze deine Stärken.Verändere deine Welt!, FFW Wurmsham 

e.V.  

 

 

Rückblick Förderung Projekte 2024 über das Regionalbudget  
 

Die ILE Bina-Vils hat im Jahr 2024 16 Projekte über das Regionalbudget geför-

dert. Manche Projekte konnten nur aufgrund der Förderung umgesetzt werden. 

Das Regionalbudget ist eine jährliche Förderung, die ein Zusammenschluss von 

Kommunen (Integrierte Ländliche Entwicklung - kurz ILE) beim Amt für Länd-

liche Entwicklung beantragen kann. Wir, die ILE Bina-Vils, hoffen, auch wei-

terhin das Regionalbudget anbieten zu können, um damit den Ländlichen Raum 

mit dem Engagement der Bürgerinnen und Bürger und unserer finanziellen Un-

terstützung als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und 

weiterzuentwickeln.  

 

Impressionen der Projekte in 2024 (Auswahl): 
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Wissenswertes und Aktionen     
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Qualifizierungskurs für Unterstützungsleistungen im Alltag 

Viertätige Schulung im Landratsamt Landshut 

 
Die meisten älteren Menschen wollen möglichst lange in ihrem vertrauten häuslichen 

Umfeld bleiben, ihren Alltag weitgehend selbstständig bewältigen und soziale Kontakte 

aufrechterhalten. Ein Schlüssel dazu können „Angebote zur Unterstützung im Alltag“ 

(AUA) sein – für die betroffenen Personen selbst wie auch für ihre pflegenden Angehö-

rigen. 

Ehren- aber auch hauptamtliche Kräfte, die bei Dienstleistungsunternehmen angestellt 

sind, können diese AUA erbringen und damit demenziell erkrankte Menschen und Pfle-

gebedürftige unterstützen und ihre Angehörige entlasten. Die Voraussetzung ist das Ab-

solvieren einer viertägigen Schulung, die am 14./15./21./22. Mai 2025 im Landratsamt 

Landshut stattfindet. In 30 Stunden erwerben die Teilnehmenden die Qualifikation, pfle-

gebedürftige Menschen als nicht- /ehrenamtliche Helfende bei der Bewältigung des All-

tags und der Haushaltsführung zu unterstützen. Die Schulung kann im Prinzip Jedermann 

absolvieren: von Dorfhelfern, ehrenamtlich Helfenden und auch Personen, die bereits in 

der (privaten) Pflege tätig sind. Der Qualifizierungskurs ist ein Baustein, um vom Lan-

desamt für Pflege als offiziell anerkannter Anbieter zu gelten. 

 

Zwei Drittel der Fortbildungsstunden widmen sich die Kursteilnehmer den Themen „Um-

gang mit pflegebedürftigen und demenzkranken Menschen“, „Wie gehe ich mit einem 

Nachbarn oder Angehörigen, der an Demenz erkrankt ist, um?“, „Wie kann ich am besten 

mit ihm oder ihr kommunizieren?“ und „Welche Haltung muss ich als Hilfsperson selbst 

einnehmen, um meiner Rolle gerecht zu werden und keine Grenzen zu überschreiten?“ In 

einer weiteren Lerneinheit geht es um die Unterstützung bei der Haushaltsführung. Dazu 

gehören Fragen der Hygiene und Reinigung im Privathaushalt, der Ernährung und Ver-

pflegung sowie der Unfallverhütung. Gerade bei Pflegegrad I – und hier besteht der 

größte Unterstützungsbedarf – ist keine „klassische“ Behandlungspflege an sich nötig, 

denn die Betroffenen können sich grundsätzlich selbst versorgen. Hier kommen stattdes-

sen diese ambulanten Unterstützungsangebote ins Spiel, die durch hauptamtliche Dienst-

leister oder eben von Ehrenamtlichen, beispielsweise für Hauswirtschaftsleistungen oder 

Alltagsbegleitung, erfüllt und in Anspruch genommen werden 

können. Dafür stellt die jeweilige Pflegekasse des Betroffenen ab Pflegegrad 1 einen mo-

natlichen Entlastungsbetrag von 131 Euro zur Verfügung, der für solche Leistungen wie 

haushaltsnahe Dienstleistungen verwendet werden kann. 

 
Verbindliche Anmeldungen nimmt die Landkreis-Seniorenbeauftragte Elisabeth Strasser 

bis Donnerstag, 24. April 2025 unter Tel. 0871 4082116 oder per Mail an elisabeth.stras-

ser@landkreis-landshut.de entgegen. 
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Der Vilsbiburger Hospiz Verein e. V. hat seit nun 15 Jahren die Aufgabe Men-

schen in schwerer Lebenszeit zu begleiten. Ziel ist es, ein würdevolles Leben 

bis zuletzt zu ermöglichen. Wir beraten und begleiten Menschen zu Hause, in 

Pflegeheimen, ebenso wie im Krankenhaus und im Hospiz.  

 

Dafür haben wir ein umfangreiches Angebot.  

 

- Beratung bei schwerer Krankheit, für Betroffene und Angehörige 

- Palliativ geriatrische Beratungen 

- Informationsgespräche zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 

- Trauerbegleitung, Einzelgespräche und Gruppenangebote 

- Offenes Ohr jeden Donnerstag von 15-17 Uhr in Vilsbiburg, 

Untere Stadt 15 

- Letzte Hilfe Kurse – am Ende wissen, wie es geht – Gerne auch in  

 Zusammenarbeit mit ortsansässigen Vereinen 

 

Fühlen sie sich von einem unseren Angeboten angesprochen, 

nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf. Telefonisch unter 

08741 94949204 oder per Mail: info@vilsbiburger-hospiz-

verein.de 
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Ansprechpartner im Rathaus   
Rosa-Maria Maurer 

1. Bürgermeisterin  

Tel: 08707 929-0 

Fax: 08707 929-20 

 

buergermeisterin@adlkofen.de 

Johann Theiß 
Geschäftsleitung 

Bauleitplanung 

Tel: 08707 929-15 
Fax: 08707 929-315 

  

 
geschaeftsleitung@adlkofen.de 

  

Alexandra Lainer 
Vorzimmer Bürgermeisterin 

Kämmerei/Standesamt 

Stellv. Geschäftsleitung 

Tel: 08707 929-17 
Fax: 08707 929-317 

  

 
geschäftsleitung@adlkofen.de 

standesamt@adlkofen.de  

Katrin Ammer 

Standesamtsleitung 

Personalstelle 

Tel: 08707 929-28 

Fax: 08707 929-328 

 

standesamt@adlkofen.de 

personalstelle@adlkofen.de 

Michaela Zellner 

Vorzimmer Geschäftsleitung 

Rechnungseingang 

Tel.: 08707 929-29 

Fax: 08707 929-329 

 

hauptverwaltung@adlkofen.de 

Julia Rückel 

Verkehrsrechtl. Anordungen 

Kleinkläranlagen 
Rechnungseingang 

Tel: 08707 929-26 

Fax: 08707 929-326  

 

 

hauptverwaltung@adlkofen.de 
  

Elli Bachmaier 

Bürgerbüro  

Rente 
Friedhofsangelegenheiten 

Tel: 08707 929-12 

Fax: 08707 929-312 

  
  

 

buergerbuero@adlkofen.de  

  
   

Sabine Maier 

Bürgerbüro 
Standesamt 

Abfallwirtschaft 

Tel: 08707 929-23 

Fax: 08707 929-323 
  

 

buergerbuero@adlkofen.de 
standesamt@adlkofen.de 

  

Birgit Stroka 
Bürgerbüro 

Kindertagesstättengebühren 

Tel: 08707 929-25 
Fax: 08707 929-325 

  

 
buergerbuero@adlkofen.de 

  

Verena Rohmer 

Bürgerbüro 

Mittags- und Hausaufgabenbe-
treuung 

Hundesteuer 

Kanalgebühren 

Tel: 08707 929-11 

Fax: 08707 929-311 

 
 

  

 

 

buergerbuero@adlkofen.de 
 

  

  

Manfred Gallecker 
Bauamt 

Tel: 08707 929-18 
Fax: 08707 929-318 

 
bauamt@adlkofen.de  

Manuela Straßer 

Kassenleitung 
Bezügestelle 

Tel: 08707 929-19 

Fax: 08707 929-319 

 

kasse@adlkofen.de 
personalstelle@adlkofen.de 

Kerstin Obermeier 
Kasse 

Tel: 08707 929-24 
Fax: 08707 929-324 

 
kasse@adlkofen.de  

Christine Brumbauer 

Steuern 

Tel: 08707 929-16 

Fax: 08707 929-316 

 

kasse@adlkofen.de  

Oßner Georg/Forster Alfred 

Archiv 

Tel: 08707 9395676 
nur Dienstag vorm. erreichbar!  

 

adlkofen.archiv@t-online.de 
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